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Die nächste Ausgabe 

erscheint am 7. April

Neues ausprobieren
Zum zehnjährigen Bestehen 

des Kinderkulturfestivals gab 
es für 75 Kinder ein buntes Pro-
gramm rund um Musik, Kunst 
und Tanz. In acht Workshops, 
wie beispielsweise „Schwar-
zes Theater“, „Zauber-Clowns“ 
und „Musik-Band“, betreuten 
erfahrene und kreative Päda-
gogen und Künstler die Sieben- 
bis Zwölfjährigen.

Aufgeregt kommt die zehn-
jährige Selina zu ihrer Paten-
tante gelaufen: „Hast du mich 
gesehen?“ Gerade hat sie mit 
ihrer Breakdance-Gruppe vor 
100 Leuten im dicht gefüllten 
Gemeindehaus in Sossenheim 
einen Tanz aufgeführt. „Wenn 
man sich überlegt, dass sie ge-
stern Morgen noch gar nicht 
tanzen konnte, ist das schon 

toll“, sagt ihre Patentante be-
geistert. Selina hat innerhalb 
von zwei Tagen die akroba-
tischen Bewegungen von Nino, 
ihrem Workshopleiter, gelernt. 

Gemeinsam mit 75 anderen 
Kindern konnte Selina an einem 
Wochenende etwas Neues aus-
probieren und dann bei der Ab-
schlusspräsentation am Sonn-
tagnachmittag zeigen, was sie 

Seit zehn Jahren fi ndet das Kinderkulturfestival mit großem Erfolg in Sossenheim statt

Nach der Kom-
munalwahl und 
vor allem nach 
den jüngsten 
Landtagswahlen 
sind sich alle 
einig, dass sich die politische 
Landschaft in Deutschland 
verändert hat. Manche spre-
chen von einem Rechtsruck. 
Wieder andere fürchten um 
die Demokratie, weil die AfD 
in viele Parlamente eingezo-
gen ist. 

Doch die Wähler, die dafür 
verantwortlich sind, sind 
immer noch die Gleichen. 
Auch die 16,6 Prozent Sos-
senheimer, die bei Wahl zur 
Stadtverordnetenversamm-
lung für die AfD oder ähn-
liche Gruppen gestimmt 
haben, sind nicht vom Him-
mel gefallen und bestimmt 
sind sie nicht über Nacht zu 
Rechtspopulisten geworden. 
Ihre kritische Haltung Mi-
granten gegenüber haben 
auch die Sossenheimer 
Rechts-Wähler sicher schon 
länger. Die vielen Flüchtlin-
gen und das Auftauchen der 
AfD haben ihre Haltung jetzt 
nur sichtbar gemacht.

Es nutzt also nichts, AfD, 
BFF und ihre Wähler zu be-
schimpfen und so zu tun, als 
hätten sie die latente Aus-
länderfeindlichkeit erst ins 
Land oder die Stadt gebracht. 
Wichtiger wäre es, sich mit 
den Sorgen der Menschen 
auseinander zu setzen und 
ihnen verständlich klar zu 
machen, dass eine weltoffene 
und liberale Gesellschaft die 
einzige wirkliche Alternative 
für Deutschland ist.

Alternative für 
Deutschland
von Mathias Schlosser

Metzgerei  ·  Party-Service
Spezialitäten

seit 1889

Angebote der Woche vom 23. März bis 30. März 2016
Oster-Rollbraten vom mageren Schweinerücken,
gefüllt mit gekochten Eiern und Dillspitzen . . . 100 g 1,20 €
Lammkeule ohne Knochen, natur oder bratfertig gewürzt
mit Rosmarin, Salbei und Knoblauch . . . . . . . . 100 g 1,79 €
Rinderrouladen, natur oder bratfertig gefüllt  . 100 g 1,70 €
Bärlauchleberwurst  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 100 g 1,50 €
Rosmarinschinken  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 100 g 1,50 €

Angebote der Woche vom 30. März bis 06. April 2016
Schweineschnitzel  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Stück 2,00 €
Putenschnitzel  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Stück 2,00 €
Leberkäse  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 100 g 0,99 €

Rindergulasch von den Rehbachtal-Rindern  . 100 g 0,99 €
Schweinegulasch aus der Nuss  . . . . . . . . . . . 100 g 0,79 €
Putenrollbraten mit Bärlauch  . . . . . . . . . . . . 100 g 1,10 €
Sossenheimer Gelbwurst  . . . . . . . . . . . . . . . . 100 g 0,99 €
Sossenheimer Fleischwurst  . . . . . . . . . . . . . . 100 g 0,99 €

Nutzen Sie unseren Lieferservice!
Sie bestellen per Telefon, Fax oder Mail.

Wir liefern täglich zwischen 12.00 Uhr und 14.00 Uhr.
Lieferpauschale 2,00 €.

Peter & Irene Brum
Alt-Sossenheim 38 · 65936 Frankfurt am Main-Sossenheim
Telefon: 34 63 34 · Fax: 34 36 03 · Mail: brum@online.de

www.brumcatering.de

NEUES BAD – BEWÄHRTER KUNDENDIENST

SANITÄR  +  HEIZUNG
ELEKTRO  +  FLIESEN
SOLAR  +  LACKSPANNDECKEN

BAD UND HAUSTECHNIK AUS EINER HAND

4 HANDWERKE IN 1 MEISTERBETRIEB
www.bht-eschborn.de 

0 61 96 / 56 86 31

GmbH

65835 LIEDERBACH � 0 61 96 / 77 46 60

NEUANLAGE · NEUANPFLANZUNG · UMGESTALTUNG · 
HOLZ- UND NATURSTEINARBEITEN · STEIN- UND 
PFLASTERARBEITEN · BAUMPFLEGE · SANIERUNG · PFLEGE

GGAARTERTENN -- GESTALTUNG

20
Jahre

M E I S T E R B E T R I E B
PFLASTERARBEITEN

Rund 75 Kinder haben zum Abschluss des zehnten Kinderkultur-Festivals ihre in Workshops einstudierten Tänze, Theaterstücke oder 
Clown-Shows im Gemeindehaus der evangelischen Regenbogengemeinde aufgeführt.  Foto: Krüger

gelernt hatte. Genau darum 
geht es den Veranstaltern des 
Festivals. Dazu zählen das 
evangelische Stadtjugendpfarr-
amt, der evangelische Verein 
für Jugendsozialarbeit und die 
evangelische Regenbogenge-
meinde in Sossenheim.

„Wir möchten den Kindern 
einen niedrigschwelligen Zu-

Fortsetzung auf Seite 3

Ab Montag, 4. April, gibt es 
das Sossenheimer Wochenblatt 
jeden Tag. Dann schaltet der 
Verlag sein Internetangebot 
„SWplus“ frei, dass unter der 
Adresse www.sossenheimer-
wochenblatt.de zu fi nden ist.

Auf der Seite werden in Zu-
kunft alle Artikel zeitnah zu 
dem jeweiligen Ereignis ver-
öffentlicht. Mehrmals am Tag 
wird die Seite aktualisiert, so 
dass ein tägliches, lokales Nach-
richtenangebot nur für Sossen-
heim entsteht. Die Leser er-
halten mit „SWplus“ auch die 
Möglichkeit, sich zu lokalen 
Themen zu äußern. Die mei-
sten Artikel können kommen-
tiert werden, wobei die Redakti-
on alle Postings erst überprüfen 
und freigeben muss. Darüber hi-
naus verspricht „SWplus“ noch 
weitere Vorteile für die Nutzer. 
So wird es exklusiv für die an-
gemeldeten Teilnehmer Gut-
scheine und Sonderpreise von 
Firmen und Dienstleistern 
geben. Außerdem können die 
Nutzern auf das Archiv des Sos-
senheimer Wochenblatts zu-
rückgreifen und erhalten die 
elektronische Version des Blätt-
chens in den Erscheinungswo-
chen immer schon am Mitt-
wochabend per E-Mail.

„SWplus“ kann sowohl mit PCs 
und Notebooks als auch mit mo-
bilen Geräten wie Smartphones 
und Tablets genutzt werden. 
Eine eigene App ist dazu nicht er-
forderlich. er sich mit „SWplus“ 
informieren möchte, muss sich 
nur kostenlos registrieren. Mit 
dem neuen Internetangebot will 
der Verlag die Zukunft des Sos-
senheimer Wochenblatts lang-
fristig sichern. Verleger Mathias 
Schlosser: „Es ist jetzt auch in 
Sossenheim Zeit für ein professi-
onelles lokales Informationsan-
gebot im Internet.“  sz

Wochenblatt für 
jeden Tag

mailto:info@sossenheimer-wochenblatt.de
mailto:brum@online.de
http://www.brumcatering.de
http://www.sossenheimer-wochenblatt.de
http://www.sossenheimer-wochenblatt.de
http://www.sossenheimer-wochenblatt.de
http://www.bht-eschborn.de
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PIETÄT BOLLIN
Erd- und Feuerbestattung, Überführung
und Erledigung der Formalitäten

Frankfurt-Sossenheim Tel. 3419 25 Schaumburger Straße 16

AUS DEN KIRCHENGEMEINDEN

Kirchennachrichten für die Zeit vom 25. März bis 07. April 2016

ESTU LUMO:
Er wäre noch sehr gerne bei uns geblieben.

Traurig nehmen wir Abschied von unserem Bruder und Onkel

JOACHIM PREIS
5. April 1942 – 10. März 2016

Annelie Bohlender
Wolfgang und Yukari Bohlender

Rainer und Jackie Preis
Heidi Barry und Familie

Sigrid Hansen und Familie

Die Trauerfeier für Joachim findet dort statt, wo er sich am wohlsten gefühlt hat:
zu Hause im engsten Familienkreis.

Die Urnenbeisetzung erfolgt anschließend mit den Verwandten auf dem Sossenheimer Friedhof.

Herzlichen Dank
für die Begleitung auf ihrem letzten Weg,

für eine liebevolle Umarmung, für tröstende Worte,
für die schönen Blumen und Kränze,

für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft für

Margot Mittermeier
Besonderen Dank für die tröstenden Worte

von Pastoralreferentin Frau Birgit Mertz.

Im Namen aller Angehörigen:
Adam Diebel

Liederbach, im März 2016

Wenn du an mich denkst,
erinnere dich an die Stunde,
in welcher du mich am liebsten hattest.

(Rainer Maria Rilke)

Ilse Epp
geb. Lindemann

* 04.05.1938   † 15.03.2016

Deine Familie

Die Trauerfeier fand am Mittwoch,
dem 23. März 2016,

auf dem Sossenheimer Friedhof statt.

Evangelische
Regenbogengemeinde
Karfreitag, 25.03.
10.00 Uhr Abendmahls-
gottesdienst
(Kirche Siegener Straße)
Ostersonntag, 27.03.
10.30 Uhr Abendmahls-

gottesdienst (Victor-Gollancz-
Haus, Kurmainzer Straße 91)
Ostermontag, 28.03.
10.00 Uhr Abendmahls-
gottesdienst
mit dem Regenbogenchor
(Kirche Siegener Straße)
Sonntag, 03.04.
10.00 Uhr Gottesdienst
(Kirche Siegener Straße)

In den Osterferien vom 29.
März bis 09. April 2016 finden
keine Gruppen und Kreise
statt!

Kath. Kirchengemeinde
St. Michael
Freitag, 25.03.
11.00 Uhr Kreuzweggottes-
dienst für Kinder (Kirche)
15.00 Uhr Karfreitagsliturgie
(Kirche)
Samstag, 26.03.
21.00 Uhr Feier der
Osternacht (Kirche),
anschl. Agapemahl
Sonntag, 27.03.
11.00 Uhr Eucharistiefeier
der Gemeinde (Kirche)
mit begleitender Kinder-
katechese,
anschl. Ostereiersuche
Montag, 28.03.
09.15 Uhr Eucharistiefeier
der Gemeinde (Kirche)
Dienstag, 29.03.
15.00 Uhr Helferinnentreffen
(Gemeindehaus)
Mittwoch, 30.03.
09.00 Uhr Eucharistiefeier
(Krypta)
10.00 Uhr Hilfenetz;
Andrea Seichter
(Gemeindehaus)

15.00 Uhr Seniorenkreis
„Spätlese ’74“: „Gymnastik
mit Uschi“ (Gemeindehaus)
16.00 Uhr Wortgottesdienst
(Victor-Gollancz-Haus)
20.00 Uhr Vorstandssitzung
des Pfarrgemeinderates
(Pfarrhaus)
Donnerstag, 31.03.
09.30 Uhr Miniclub;
Christiane Hampel
(Gemeindehaus)
10.30 Uhr Gymnastik;
Gabriele Harig
(Gemeindehaus)
Freitag, 01.04.
09.30 Uhr Miniclub;
Christiane Hampel
(Gemeindehaus)
Samstag, 02.04.
18.00 Uhr Abendlob (Krypta)
Sonntag, 03.04.
09.15 Uhr Eucharistiefeier
der Gemeinde (Kirche)
Montag, 04.04.
09.00 Uhr Rosenkranzgebet
(Nothelferkapelle)
Mittwoch, 06.04.
09.00 Uhr Eucharistiefeier
(Krypta)
10.00 Uhr Hilfenetz;
Andrea Seichter
(Gemeindehaus)
16.00 Uhr Eucharistiefeier
(Victor-Gollancz-Haus)
Donnerstag, 07.04.
09.30 Uhr Miniclub;
Christiane Hampel
(Gemeindehaus)
10.30 Uhr Gymnastik;
Gabriele Harig
(Gemeindehaus)
16.00 Uhr Probe Erstkommu-
nionkinder (Kirche)

Geburtstag, Jubiläum,
Hochzeit,Todesfall
… mit einer Familienanzeige
informieren Sie alle Sossenheimer
schnell und preiswert
und vergessen
mit Sicherheit
niemanden.

Auch die Kinder der Vorklasse der Albrecht-Dürer-Schule nahmen mit Lehrerin Vaia Gritsa (hinten
links) am Kinderaktionstag „Wieso, Weshalb, Warum? Alles Müll, oder was?“ teil. Foto: Krüger

Kinder lernen Nachhaltigkeit
Projekt der Kita „Regenbogenland“ zum Thema Abfall

Mehr als 100 Kinder kamen
am vergangenen Dienstag ins
Gemeindezentrum der evan-
gelischen Regenbogengemein-
de zum Kinderaktionstag
„Wieso, Weshalb, Warum? Al-
les Müll – oder was?“. Sie soll-
ten spielerisch und mit Spaß
lernen, wieso Plastik nicht gut
für unsere Welt ist und wie sie
Müll vermeiden können. 

„Kinder können gar nicht
früh genug lernen, mit dem
Müll umzugehen“, so be-
schreibt Umweltpädagogin
Katja Bühring-Uhle vom Netz-
werk „Nachhaltigkeit lernen
Kita Rhein-Main“ den Kinder-
Aktionstag. Das Netzwerk ge-
hört zur „hessischen Bildungs-
initiative Nachhaltigkeit“, wird
vom Land Hessen gefördert
und hat den Kinderaktionstag
organisiert.

Die „Abfallexperten“ der Kita
Regenbogenland hatten, unter
der Obhut von Umweltpädago-
gin Kirsten Allendorf, einen
Rallye-Bogen vorbereitet, mit
dem sich die Kinder auf den
Weg zu den acht Stationen
machten. Es galt, den Stempel-
pass voll zu bekommen, um am
Ende selbst auch als „Abfall-Ex-
perte“ ausgezeichnet zu wer-
den. Die Kinder lernten unter
anderem, weshalb Recycling
eine gute Sache ist, warum es
wichtig ist, unseren Müll zu
trennen und was mit dem Müll
in der Tonne passiert. Ihr neu
gewonnenes Wissen konnten
sie an den einzelnen Stationen
anhand von Praxisbeispielen
anwenden.

Kirsten Allendorf erzählt:
„Unser Projekt hat ganz klein
angefangen.“ Die Kinder hätten
bemerkt, dass dauernd Müll

auf dem Bürgersteig liegt. „Sie
haben einen Abfalleimer aufge-
stellt, ein Schild an den Zaun
gehängt und so die Bevölke-
rung gebeten, den Abfall 
nicht mehr auf den Boden zu
werfen“, so die Umweltpäda-
gogin.

Es ergab sich die Frage: „Was
geschieht mit dem Müll?“ Da-
raus entwickelte sich ein Ab-
fallsortier-Spiel, das von den
Vorschulkindern der Kita „Re-
genbogenland“ im Februar 
vergangenen Jahres in der
Frankfurter Paulskirche beim
Wettbewerb „Brücken in die
Zukunft“ präsentierten und
dass ausgezeichnet wurde. Die
Kinder sind „mächtig stolz“ auf
ihr ausgezeichnetes Spiel, ge-
ben damit ihr Wissen gerne
weiter und zeigen so, dass man
viel Spaß mit einem „schmutzi-
gen Thema“ haben kann. mk

Den Alltag verschönern
Die Jahreshauptversamm-

lung des Mietervereins der
Henri-Dunant-Siedlung hat
am vergangenen Samstag den
Vorsitzenden Martin Bussian
mit der höchstmöglichen
Stimmenzahl bestätigt. 

Der langjährige stellvertre-
tende Vorsitzende Fred von
Heyking hatte auf eine erneute
Kandidatur verzichtet. Großer
Respekt und langer Applaus
waren ihm gewiss, als er aus
dem Amt verabschiedet wurde.
Er wird weiterhin dem Verein
zur Verfügung stehen und dem
neuen Vorstand beratend an-
gehören.

Neue Stellvertreterin des Vor-
sitzenden ist Elke Tonhäuser.
Sie wohnt seit einigen Jahren in
der Siedlung und ist vielen
durch ihr gesellschaftliches
und politisches Engagement

bekannt. Neben Christa Eisert
als Kassiererin wurde Stefan
Künzel als Schriftführer ebenso
im Amt bestätigt wie die Beisit-
zer Herbert Oltsch, Brita Loos,
Marion und Hans Heyne sowie
Helga Bussian.

In seiner Ansprache hatte
Martin Bussian die Tätigkeiten
des Vereins im vergangenen
Jahr Revue passieren lassen. Im
Mittelpunkt stand wie immer
im Sommer das Siedlungsfest,
das gemeinsam mit der AWO
veranstaltet wurde. Das Bemü-
hen, eine auch optisch reizvolle
Wohngegend mit dem Blumen-
wettbewerb zu schaffen, kam
auch zur Sprache. 

Im Herbst konnte der Verein
sein 30-jähriges Jubiläum fei-
ern, was auch den ursprüngli-
chen Sinn seiner Gründung
aufzeigte. Damals drohte der
Verkauf der Siedlung.  red

Elektro Erwin Gratzki
Hausgeräte-Kundendienst
sowie Verkauf u. Montage

(alle Marken)
In den westlichen Stadtteilen

ohne Anfahrtskosten!
Eltviller Straße 3

Telefon 0 69 / 3174 52
Mobiltelefon 0172 / 6 70 49 43

Baudekoration
Karl Bork

Wärmedämmung, Trockenbau,
Keller- u. Dachbodendämmung,
Rigips-Decken u. Trennwände,
Putzarbeiten (innen u. außen).

Kleine Entkernungen u.
kleine Reparaturen,

Wohnungsrenovierungen – Ehem.
Mitarb. v. Malermeister H. Wufka.

Toni-Sender-Straße 25
Tel.: 069/37002470, 34828487

Mobil: 0172/6949306

Tel. (069) 3416 04
Fax (069) 34 27 83

Internet: www.kopp-ffm.de
Mail: info@koppffm.de

Ihr Schlüssel-Fachgeschäft

Fay Reparaturservice
Reparaturen/Instandsetzungen von

Türen, Toren, Fenstern, Garagentoren.
Montage von Türschließern, 

Schlössern, Einbruchsicherungen.

Tel. 0 69 / 9776 08 20
info@schlosserei-fay.de

FEIRBRESEL
Zu den Sossenheimer Spitzen „Besser schweigen“ in der Ausga-
be vom 10. März erreichte die Redaktion nachfolgender Leser-
brief. Leserbriefe geben ausschließlich die Meinung ihrer Ver-
fasser wieder. Die Redaktion behält sich Kürzungen vor.

In der Ausgabe erwähnen Sie
den Begriff „Politikverdrossen-
heit“. Diesen Begriff hört und
liest man immer wieder. Ich
lehne ihn ab. Es gibt keine Poli-
tikverdrossenheit, sondern Po-
litiker- und Parteienverdros-
senheit. Ihrer Aufforderung,
den Mund zu halten, wenn man
nicht wählen geht, stimme ich
uneingeschränkt zu. Wenn die
Wahlbeteiligung 31,6 Prozent

betrug, sind also 68,4 Prozent
nicht wählen gegangen. Diese
politisch ungebildeten Leute
sind sich der Konsequenzen 
ihrer Wahlenthaltung gar nicht
bewusst, nämlich: Wohl jeder
mag eine der vielen Parteien
ganz besonders nicht. Und aus-
gerechnet diese Partei, die er
nicht mag, fördert er, weil seine
Gegenstimme fehlt.

Jürgen Karasiak, Sossenheim

Politiker- und Parteienverdrossenheit

http://www.kopp-ffm.de
mailto:info@koppffm.de
mailto:info@schlosserei-fay.de
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KleinanzeigenTERMINE IN SOSSENHEIM

Wann Was Wo

28. März  Heimspiel der SG Sossen-  auf dem Sportplatz an der  
15 Uhr  heim gegen Germ. Okriftel II Westerbachstraße

29. März  Babbelstubb´  im Vereinsraum im Volkshaus
15 Uhr   

4. April  monatliche Skatrund des  im Vereinsraum im Volkshaus
19.30 Uhr  Skatclubs

Ein Herren- und ein Damenfahr-
rad 5 bis 7 Gang, neuwertig, aus 
Altersgründen für je 88,- EUR ab-
zugeben. Tel. 069 / 34 62 54

Brauche Hilfe im Garten, umgra-
ben u.a., Hr. Karasiak, 
Tel. 0177 / 212 09 67

Absolute Seltenheit: Wunderba-
re alte Drucke bis zu 100 Jahre 
alt preiswert zu verkaufen. Zu be-
sichtigen in Alt-Höchst 8, 65929 
Frankfurt. Tel. 069 / 30 66 38

Offenbach, 9 Min. zur S-Bahn bis 
Ffm., 1 Zimmer in 3er-WG, mö-
bliert, EUR 400,- + EUR 50,- Nk. + 
Kt., 1 Zi., DU/WC gemeinsame Nut-
zung, (EBA175Gas1952F). 
Tel. 0171/ 4 79 08 02

Wenn auch Sie eine 
private Kleinanzeige aufgeben 

möchten, schicken Sie 
Ihren Anzeigentext 

per Fax an 06196/848082 oder 
per E-Mail an anzeigen@

sossenheimer-wochenblatt.de

gang ermöglichen“, erklärt 
Thomas Reiter-Chatzinikolaou, 
der Leiter des Jugendhauses 
Sossenheim und ergänzt: „Sie 
dürfen sich hier selbst erleben.“

Zum zehnten „Geburtstag“ 
gab es noch weitere Überra-
schungen: einen riesigen Ku-
chen mit dem Logo des Festi-
vals, Buttons zum Anstecken, 
einen Flaschengeist als Mo-
derator. Außerdem hatten die 
Kinder in einem Kunstwork-
shop 100 Postkarten bemalt 
und an Luftballons gebunden. 
Diese hatten alle Kinder ge-
meinsam zum krönenden Fe-
stival-Abschluss steigen las-
sen. Auf der Rückseite steht 
die Adresse des Jugendhauses 
in Sossenheim und die Num-
mer des Kindes, das die Karte 

gestaltet hat. Unter allen Post-
karten, die zurückgeschickt 
werden, werden dann noch 
Preise ausgelost.

In jedem Fall haben beim 
Kinderkultur-Festival wieder 
viele junge Menschen neue Er-
fahrungen und Freunde gewon-
nen. Im Herbst, am 12. und 13. 
November, fi ndet das Kinder-
kultur-Festival in Bornheim, 
im Jugendhaus Heideplatz, in 
der Schleiermacherstraße 7 
statt. Weitere Informationen 
gibt es etwa acht Wochen vor 
Festivalbeginn bei Frank Daxer 
vom evangelischen Stadtju-
gendpfarramt Frankfurt unter 
der Telefonnummer 959149-
26 oder per E-Mail an frank.
daxer@frankfurt-evangelisch.
de.  mk

Metzgerei  ·  Party-Service
Spezialitäten

seit 1889

Brum’s Mittagstisch
vom 28. März bis 02. April 2016

Montag: Feiertag
Dienstag: Hähnchenbrust

mit Tomaten und Gemüsereis  . . Port. 6,00 €
Mittwoch: Rindergulasch mit Kartoffelklößen

und Rotkraut  . . . . . . . . . . . . . . . . Port. 6,00 €
Donnerstag: Rinderroulade

mit Spätzle und Rosenkohl . . . . . Port. 7,00 €
Freitag: Fischfilet mit Remoulade

und Kartoffelsalat  . . . . . . . . . . . . Port. 6,00 €
Samstag: Schweineschnitzel mit Zwiebelsoße, Brat-

kartoffeln und Erbsengemüse  . . Port. 6,00 €

Brum’s Mittagstisch
vom 04. April bis 09. April 2016

Montag: Hausmacher Bratwurst mit Kartoffelpüree
und Rahmspinat  . . . . . . . . . . . . . Port. 6,00 €

Dienstag: Winzersteak mit Rotweinzwiebeln,
Rösti und Bohnensalat  . . . . . . . . Port. 6,00 €

Mittwoch: Sossenheimer Hackbraten
mit Bratensoße, Kartoffeln
und Leipziger Allerlei  . . . . . . . . . Port. 6,00 €

Donnerstag: Rinderschmorbraten mit Serviettenknödel
und Blumenkohl  . . . . . . . . . . . . . Port. 7,00 €

Freitag: Pangasiusfilet in Kräuterpanade,
Kartoffelgratin und Broccoli  . . . Port. 6,00 €

Samstag: Kaiserschnitzel mit Wiener Soße,
Bratkartoffeln und Salat  . . . . . . Port. 6,00 €

Peter & Irene Brum
Alt-Sossenheim 38 · 65936 Frankfurt am Main-Sossenheim
Telefon: 34 63 34 · Fax: 34 36 03 · Mail: brum@online.de

www.brumcatering.de

Neues ausprobieren
Fortsetzung von Seite 1

Rundgang durch 
historische Kneipen

Vereinsring machte Tempo

Kerbeburschen laden zu Gaststättentour ein 

Marius Mager neuer stellvertretender Vorsitzender des Vereinsrings

In Sossenheim gibt es viele 
Geschichten und Erzählungen 
von und über noch bestehende 
und ehemalige Gaststätten und 
Lokalitäten. Die Sossenheimer 
Kerbeburschen laden alle In-
teressierten ein, am Freitag, 8. 
April, um 18 Uhr am Hainer 
Hof mit auf eine Tour durch 
Sossenheim zu kommen. 

Bei dieser Führung sollen die 
ehemaligen Gebäude und die 
heute noch bestehenden Gast-
stätten und Kneipen besichti-
gt werden. Der Kerbebursche 
Frank Durda hat für die Füh-
rung Vorträge vorbereitet und 

stellt Bildmaterial zur Verfü-
gung, damit alle Teilnehmer 
sich ein Bild von den damaligen 
Gaststätten machen können. Es 
wird anschaulich dargestellt, 
wie sich das Angebot verändert 
hat. Die Teilnahme ist kosten-
los, eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. 

Die Teilnehmer sollten gut zu 
Fuß sein, da die zweieinhalb-
stündige Führung vom Hainer 
Hof bis zur ehemaligen Ziegelei 
geht. Anschließend veranstalten 
die Kerbeburschen im Hainer 
Hof ab 20.30 Uhr einen Stamm-
tisch, bei dem es auch eine Bil-
derschau geben wird.  mk

Meine Multimedia-Brille

Meine Ersatz-Brille
Meine Mode-Brille

Meine Outdoor-Brille

EIN TAG BRAUCHT  

      MEHR ALS EINE BRILLE!

Das zweite Glaspaar – gnadenlos günstig! 

50%-Rabatt-Aktion bei 
OPTIKER BERNHARD
Sie kaufen eine Brille mit Markengläsern von Essilor? 

Unser Angebot gilt: Wenn Sie innerhalb von 2 Monaten eine 

weitere Brille erwerben, erhalten Sie das zweite günstigere 

Glaspaar von Essilor zum halben Preis! Die perfekte Gelegenheit 

für eine Outdoor-Brille, Multimedia-Brille, Mode-Brille oder 

Ersatz-Brille.

Kommen Sie vorbei, wir beraten Sie gerne!

Optiker Bernhard GmbH 

60489 Frankfurt/Rödelheim

Radilostr. 18  .  Tel. 0 69/78 26 86

65760 Eschborn

Unterortstr. 30  .  Tel. 0 61 96/4 34 80

www.OptikerBernhard.de
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Sammlerpaar sucht gegen
Höchstpreise Pelze, 

Nerze aller Art, Bernstein,
Modeschmuck, Silber, Zinn,

Alt- und Bruchgold
und Münzen.

B. Goman
Telefon 0 69 / 40 03 62 46

FLOH- &
TRÖDELMÄRKTE

Sa., 26.03. u. Ffm.-Höchst, 8.00 – 14.00 Uhr
Do., 31.03.16 Jahrhunderthalle,

Parkplatz B, Pfaffenwiese
Sa., 26.03.16 Ffm.-Kalbach, 
(jeden Sa.) 14.00 – 18.30 Uhr
Ostermontag, 28.03.16, 10.00  - 16.00 Uhr

FRISCHE-ZENTRUM,
Am Martinszehnten

So., 27.03.16 Kelkheim, 10.00 – 16.00 Uhr
toom Baumarkt,
Lise-Meitner-Straße 2

Di., 31.03.16 Eschborn, 8.00 – 13.00 Uhr
Mann Mobilia,
Elly-Beinhorn-Straße 3

Weiss: 0 6195 / 9010 42 | www.weiss-maerkte.de

Gold + Silber
Ankauf in Frankfurt

Handarbeitsecke/Bestellshop
Alt-Sossenheim 36

Sofort Bargeld für Zahngold,
Schmuck, Ringe, Münzen.

In Zusammenarbeit
mit NEW ICE Deutschland GmbH

30 Jahre Goldankauf
Bitte Ausweis mitbringen!

Rh i h i hRheinhessischer

Wein und Sekt
vom Winzer

Ausgewählte Spirituosen
Beratung bei der Auswahl

Zusammenstellung von
Geschenksortimenten

Lieferung nach Vereinbarung

Weinhandel Ellen Weis
65936 Frankfurt/M.-Sossenheim

Montabaurer Straße 11
Telefon 0 69 / 3414 59

Gut besuchtes Willkommensfest. Sossenheim begrüßte die Flüchtlinge aus der Un-
terkunft in der Renneroder Straße. Mehr als 30 Bewohner der Flüchtlingsunterkunft waren am 
vergangenen Samstag der Einladung in das evangelische Gemeindehaus gefolgt. Sie wurden von 
zahlreichen Bürgern begrüßt. Unter den Besuchern waren auch der Landtagsabgeordnete Uwe 
Serke und Petra Scharf vom Ortsbeirat 6.  Foto: Krüger

Kurz und knapp verlief die Jahreshauptversammlung des Sossen-
heimer Vereinsrings im Vereinsraum des Volkshauses.  Foto: Krüger

Nur 25 Minuten brauchte die 
Mitgliederversammlung des 
Vereinsrings Sossenheim um 
die Tagesordnung abzuarbei-
ten und drei Wahlen durchzu-
führen. 

Nach den Berichten des Vor-
sitzenden sowie des Kassierers 
Joachim Lüdicke und der Kas-
senprüfer sowie der Aussprache 
wurde der Vorstand einstimmig 
entlastet. Zum neuen stellver-
tretenden Vorsitzenden wurde 
Marius Mager gewählt. Chris 
Lottner stand hier nicht mehr 
zur Verfügung. Wiedergewählt 
wurden Kassierer Joachim Lü-
dicke und Beisitzer Manfred 
Krüger. Neuer Kassenprüfer ist 
jetzt Peter Donath. Der Jahres-
beitrag bleibt unverändert bei 
30 Euro pro Verein und Jahr. 

Jochen Lüdicke gab einen 
Ausblick auf das Jahr 2016/17, 
insbesondere auf die Sossen-
heimer Kerb Anfang Oktober, 
die kurzfristig mit den teilneh-
menden Vereinen abgestimmt 

werden soll. Die Vereine erin-
nerte er nochmals daran, ihre 
Termine und Veranstaltungen 
auf der Homepage des Vereins-
rings unter www.vereinsring-
sossenheim.de einzutragen. mk

Geschäftsstelle 
geschlossen

Die Geschäftsstelle der SG 
Sossenheim bleibt vom 25. 
März bis 8. April geschlossen.

Ab Montag, 11. April, ste-
hen die Mitarbeiter der SG 
Sossenheim wieder zu den ge-
wohnten Öffnungszeiten als 
Ansprechpartner zur Verfü-
gung.  red

Es wird wieder 
gereizt

Am Montag, 4. April, tref-
fen sich die Mitglieder des 
Skatclubs zu ihrer monatlichen 
Skatrunde.

Ab 19.30 Uhr wird im Ver-
einsraum des Volkshauses in 
der Siegener Straße 22 in Sos-
senheim wieder gereizt.  red

mailto:brum@online.de
http://www.brumcatering.de
http://www.OptikerBernhard.de
mailto:info@sossenheimer-wochenblatt.de
mailto:anzeigen@sossenheimer-wochenblatt.de
http://www.weiss-maerkte.de
http://www.vereinsring-sossenheim.de
http://www.vereinsring-sossenheim.de
http://www.vereinsring-sossenheim.de
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OstergrüßeOstergrüße
Wir wünschen Ihnen  

und Ihren vierbeinigen Freunden  
ein schönes Osterfest

Tierarztpraxis Dr. Wittmer 
65936 Frankfurt-Sossenheim 
Westerbachstraße 226 
Tel. 069/34 19 51 
www.dr-wittmer.de

Die Praxis ist am Oster-
samstag zu den gewohnten 
Sprechzeiten geöffnet.

Allen ein frohes Osterfest
Öffnungszeiten an Ostern! Karfreitag, Ostersamstag,

Ostersonntag und Ostermontag von 7.00 bis 17.00 Uhr geöffnet.
Vom 4. April bis einschließlich 7. April 2016 geschlossen.

Unseren Gästen wünschen wir

ein frohes Osterfest.

„Am Brünnchen“

Unser Lokal ist am Karfreitag und Karsamstag 
ab 17.00 Uhr geöffnet, am Ostersonntag und
Ostermontag von 10.00 bis 24.00 Uhr geöffnet.

Im Brühl 13 ·   65843 Sulzbach  
1.milchautomat@gmail.com

Frische Milch
rund um die Uhr aus  
dem Milchautomaten

Gefäße und Münzgeld bitte mitbringen!

wann immer Sie wollen!

Ihr Gesundheitspartner
in Frankfurt-Höchst
Gerne beraten wir Sie
in allen Fragen rund um
Ihre Gesundheit – 
persönlich und kompetent!

BÄREN-APOTHEKE
Inh. Martin Preißmann

Königsteiner Straße 12 (Fußgängerzone)
65929 Frankfurt-Höchst

Telefon 069 313419 . Fax 069 30091589
E-Mail: service@baeren-apotheke-frankfurt.de

Wir wünschen Ihnen ein schönes Osterfest

Wir wünschen unseren verehrten Kunden, 
Freunden und Bekannten  

frohe Osterfeiertage

Kurmainzer Str. 12 · 65929 Frankfurt-Höchst · Tel. 069 / 31 81 80 
www.raumausstattung-henrici.de

Ihr Raumausstattermeister kommt persönlich  
von der Beratung bis zur Fertigstellung

BODENLEGEN · TAPEZIEREN · GARDINEN 
SONNENSCHUTZ · DEKORIEREN · POLSTERN

 

Für Ihre gesunde Ernährung

haben wir viele Sorten Diät-Eis.

Das Arnoldo-Team wünscht  
ein frohes Osterfest.

Michael Baum 
65934 Frankfurt/Main-Nied · Mainzer Landstr. 800 

Telefon: 069/39 75 45 · Telefax: 069/38 42 70 
Öffnungszeiten: Mo. – Fr.: 8.30 – 18.30 Uhr durchgehend, Sa.: 8.30 – 13.00 Uhr 

Phönix-Apotheke

F NO OE ER RH TS

Wir wünschen
unseren Kunden

frohe Oster-Feiertage
und einen guten Start

in den Frühling!

BioMarkt Picard
Frankfurt-Rödelheim
Lorscher Straße 16

www.biomarktpicard.de

Wir wünschen  
allen unseren Kunden  

frohe Ostern.

Am Kreuz 2  ·  65936 Ffm.-Sossenheim 
Telefon (069) 34 53 20   
Fax (069) 34 81 23 37 
walteropelt@web.de

mnhe

Weingut Nehb
Am Markt 6 · Frankfurt-Höchst 

Telefon 0 63 59 / 64 37
Seit fast 40 Jahren in Höchst

Kaufen Sie Ihren Wein und Sekt direkt vom Erzeuger 
Geschenkpräsente für Wein und Sekt · Weinversand 

Wein- und Sektpräsente für Firmen

Frohe Ostern
– Für Vereine etc. ist die Weinlieferung auch auf Kommission möglich –  

Lieferung frei Haus

Geöffnet: Jeden Samstag von 7 bis 14 Uhr

http://www.dr-wittmer.de
mailto:1.milchautomat@gmail.com
mailto:service@baeren-apotheke-frankfurt.de
http://www.raumausstattung-henrici.de
http://www.biomarktpicard.de
mailto:walteropelt@web.de
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Wir haben
Begeisterung auf Lager.

Jetzt bei uns den Audi A1 schon ab 99,– Euro mtl. Rate sichern!

Konzentrierter Ausdruck eines modernen Lebensgefühls. Individuell in den Möglichkeiten. Überzeugend in der Performance. 
Der Audi A1 fasziniert mit effizienten Technologien und modernen Kommunikationslösungen. Sichern Sie sich jetzt bei uns Ihren 
Audi A1 als sofort verfügbares Lagerfahrzeug zu Top-Konditionen. Nur solange der Vorrat reicht.

Ein Audi A1 VarioCredit-Angebot1:
z. B. Audi A1 1.0 TFSI, 5-Gang2

Brillantschwarz, 17-Zoll-Aluminium-Gussräder im 5-Arm-Design, Sitzpaket, Radioanlage concert, Audi music interface, Bluetooth-
Schnittstelle, Multifunktions-Sportlederlenkrad im 3-Speichen-Design, Fahrerinformationssystem, Sitzheizung vorn, Mittelarmlehne vorn, 
Einparkhilfe hinten, Licht-/Regensensor, Klimaautomatik, Dynamikfahrwerk, Heckspoiler, Start-Stop-System  u. v. m.

Leistung: 60 kW (81 PS)  
Fahrzeugpreis: € 18.888,–  
inkl. Überführungs- und zzgl. Zulassungskosten 
Anzahlung: € 4.444,– 
Nettodarlehensbetrag: € 14.444,–
Sollzinssatz (gebunden) p.a.: 1,88 % 
Effektiver Jahreszins: 1,90 % 
Vertragslaufzeit: 24 Monate 
Schlussrate € 12.578,70 bei 10.000 km jährlicher Fahrleistung
Gesamtbetrag: € 14.954,70
24 monatliche Finanzierungsraten à € 99,–

Monatliche VarioCredit-Rate1:

€ 99,–

Unser Barkauf-Angebot1:

€ 18.888,–
inkl. Überführungs- und zzgl. Zulassungskosten 

Abgebildete Sonderausstattungen sind im Angebot nicht unbedingt berücksichtigt. Alle Angaben basieren auf den Merkmalen des 
deutschen Marktes.
1 Angebot ist nur gültig in Verbindung mit Inzahlungnahme Ihres Gebrauchtwagens (alle Marken außer VW, Porsche, Seat, Škoda), 
der mind. 4 Monate auf den Käufer zugelassen ist.
2 Kraftstoffverbrauch in l/100 km: innerorts 5,2; außerorts 3,9; kombiniert 4,4; CO2 Emissionen in g/km: kombiniert 102; Effizienzklasse B. 

Auto Klein GmbH & Co. KG
Audi Sport 

Westerbachstraße 234-240, 65936 Frankfrut am Main, Tel.: 0 69 / 34 10 11-0, info@autoklein.de, www.audi-partner.de/auto-klein

Aziz Zähter (3.v.l.) war der Hauptinitiator des ersten Neujahrsfestes der syrischen Kurden im Frank-
furter Westen, das am vergangenen Samstag im Sossenheimer Volkshaus stattfand. Foto: privat

Syrische Kurden feiern Neujahr
300 Besucher kommen zur Premiere ins Sossenheimer Volkshaus

Sehr zufrieden äußerte sich 
Aziz Zähter, der Vorsitzende 
des Solidatitätsverein syrischer 
Kurden, über den Ablauf des 
ersten, von seiner Vereinigung 
veranstalteten Newroz-Neu-
jahrsfest. 

Im Volkshaus Sossenhein fei-
erten am vergangenen Sams-

tag rund 300 seiner Landsleute 
und auch eingeladene Deut-
sche den ganzen Nachmittag 
bis in den Abend hinein. Reich-
lich waren die Tische mit kur-
dischen Speisen und Getränken 
gedeckt. Eine siebenköpfi ge 
Musikgruppe spielte zum Tanz 
auf. Der SPD-Unterbezirksvor-
sitzende Mike Josef versprach, 

dass Frankfurt bei der Einglie-
derung der Flüchtlinge aus den 
Kriegsgebieten weiter tatkräftig 
helfen werde. Stadtverordneter 
Roger Podstatny und Ortsbeirä-
tin Petra Scharf, denen Zähter 
für die Mithilfe bei der Vorbe-
reitung des Festes dankte, nah-
men ebenfalls am kurdischen 
Neujahrsfest Newroz teil.  red

Wenn das Herz ins 
Stolpern gerät
Therapie von Herzrhythmusstörung in Höchst 

Die Klinik für Innere Medi-
zin 1 Kardiologie, konservati-
ve Intensivmedizin, Angiologie 
am Klinikum Frankfurt Höchst 
unter Leitung von Chefarzt 
Prof. Dr. med. Ulrich Hink hat 
sich im vergangenen Jahr zu 
einem Kardiologie-Zentrum 
weiterentwickelt, bestehend 
aus der Allgemeinen und In-
terventionellen Kardiologie, 
der Angiologie und Internis-
tischen Intensivmedizin sowie 
der Rhythmologie. Besonderen 
Anteil daran haben nicht nur 
die Ärzte der Klinik mit ihren 
jeweils besonderen Expertisen, 
sondern auch der medizinisch-
technische Fortschritt. 

Im traditionellen Schwer-
punkt Rhythmologie werden 
unter der Leitung von Dr. med. 
Thomas Massa Patienten mit 
Herzrhythmusstörungen jetzt 
auf modernstem Niveau behan-
delt. Die dafür erforderliche 
technische Ausstattung des 
Elektrophysiologielabors wurde 
komplett erneuert, so dass eine 
der modernsten Anlagen in Eur-
opa zum Einsatz kommt.

„Gerade bei der Katheter-Be-
handlung von Herzrhythmuss-
törungen konnte die Kardiolo-
gie in den letzten Jahren große 
Erfolge verzeichnen. Es ist durch 
neue Techniken mittlerwei-
le möglich, für alle relevanten 
Herzrhythmusstörungen mittels 
Katheterverfahren einen Hei-
lungsansatz anzubieten. Dies ist 
insofern wichtig, da der Bedarf 
von Patientenseite weiter an-
steigt und rein medikamentöse 
Behandlungsstrategien nicht 
ausreichen. Außer der Experti-
se des behandelnden Arztes ist 
dazu eine moderne und hoch-
komplexe technische Ausstat-
tung Voraussetzung“, so Dr. 
med. Massa. Durch eine spezi-
elle digitale Bildverarbeitung 
können die zu behandelnden 
Anteile des Herzens jetzt noch 
direkter und präziser angesteu-
ert werden, wodurch sich die Be-
handlungsdauer und die Strah-
lenbelastung für die Patienten 
verkürzt. Der gesamte Wert der 
Ausstattung liegt bei rund 1,6 
Millionen Euro.

Dies ist aber nicht die ein-
zige technische und inhaltliche 

Weiterentwicklung der Kardio-
logie. Prof. Dr. med. Hink: „Ich 
bin froh, dass wir am Klinikum 
Frankfurt Höchst nicht nur in 
dieses brandneue Elektrophy-
siologielabor investieren konn-
ten, sondern auch andere inno-
vative Behandlungsmethoden 
etablierten, um in allen kardi-
ologischen Bereichen die mo-
dernste Therapie anbieten zu 
können. So werden auf unserer 
Intensivstation auch schwerst-
kranke Schock-Patienten durch 
ein neues Verfahren mit einer 
Herz-Lungenmaschine behan-
delt. Darüber hinaus wenden 
wir die neuesten Techniken 
zur Herz- und Gefäßbildge-
bung an, wie zum Beispiel 
die optische Darstellung und 
Schweregrad-Beurteilung von 
Engstellen in Herzkranzge-
fäßen oder die 3-dimensio-
nale Ultraschalldiagnostik von 
Herzklappen. Dies ist für den 
Therapie-Erfolg von Herzer-
krankungen entscheidend, da 
wir so jeden individuellen Pa-
tienten ganz zielgerichtet und 
dadurch möglichst schonend 
behandeln können. Durch 
unser sehr aktives, klinisches 
Studienzentrum können wir 
innovative Behandlungskon-
zepte bereits frühzeitig den Pa-
tienten zukommen lassen und 
bleiben somit immer am Puls 
der Zeit. Dieses Komplettan-
gebot an kardiologischen Leis-
tungen ist ein Markenzeichen 
meiner Abteilung und sichert 
eine ortsnahe Versorgung von 
Herzpatienten.“

Durch die Behandlung älter 
werdender Patienten und die 
gleichzeitig wirksamere Ka-
theterbehandlung von Herz-
infarkten, die dadurch immer 
häufi ger überlebt werden, 
sehen die Kardiologen auch 
zukünftig vermehrt Patienten 
mit Herzschwäche-Problemen. 
Diese Patienten erkranken oft-
mals neben Herzrhythmuss-
törungen, wie zum Beispiel 
Vorhoffl immern, auch an Herz-
klappenfehlern. „Zu deren Be-
handlung hat sich unser Team 
auf nicht-operative Eingriffe 
spezialisiert, wie zum Beispiel 
das Mitralklappen-Clipping 
oder den Aortenklappenersatz 
(TAVI)“, so Prof. Hink.  red

Mit modernster Technik werden am Klinikum Frankfurt-
Höchst Herzrhythmusstörungen ganz genau diagnostiziert 
und behandelt.  Foto: Klinikum Frankfurt-Höchst.

Kostenloses 
Angebot

Der „TSC Schwarz-Silber“ 
bietet für Neu- und Wiederein-
steiger ein kostenloses „Schnup-
perangebot“ an.

Damit möchte der Tanzclub 
noch mehr Menschen für den 
Gesellschaftstanz begeistern. 
Für jeweils donnerstags, 14. 
April, 21. April und 28. April, 
stehen an zwei Standorten - im 
Volkshaus Sossenheim von 19 
bis 20 Uhr und im Bürgerhaus 
Marxheim von 19.40 bis 20.40 
Uhr - erfahrene Tanzlehrer be-
reit. Unter deren Anleitung 
können Interessierte testen, ob 
sie an dieser Art der Bewegung 
Spaß haben.  red

Babbelstubb‘
Die Freunde der Babbelstubb‘ 

treffen sich wieder am Diens-
tag, 29. März, um 15 Uhr im 
Vereinsraum des Volkshausver-
eins.

Bei Kaffee und Kuchen wollen 
sie gemeinsam wieder ein paar 
schöne und fröhliche Stunden 
beim Babbeln im Freundeskreis 
verleben. Das Team würde sich 
freuen, zahlreiche Gäste begrü-
ßen zu können.  red

RALF BAIER
Meisterbetrieb

Sanitärinstallation · Gasheizungen
Bauspenglerei und Kundendienst

Am Kunzengarten 38 · 65936 Frankfurt
Telefon: 0 69 / 3419 94 · Telefax: 0 69 / 3400 87 31

mailto:info@autoklein.de
http://www.audi-partner.de/auto-klein
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Bernhard Schuler Meisterbetrieb
Sanitär, Heizung, Installationen, 
Kundendienst
65779 Kelkheim, Unter den Birken 22

mobil 0172 / 2 16 92 58
Fax 06195 / 9 87 58 91

Jalousien
Rolladenbau Mook GmbH
Ffm.-Sossenheim, 
Kappusstraße 11-13

Tel. 34 50 55
www.mmook.de

Kfz-Gutachten
Sach-Verständigen-Stelle
für Kfz-Gutachten, Technik und 
Controlling GmbH
Ffm.-Sossenheim, Westerbachstr. 134

Tel. 60 60 86 - 0
Fax 60 60 86 - 50

kontakt@svs-gutachten.de
www.svs-gutachten.de

Autoglas
Autoglas Mobil Eschborn
Staatl. gepr. Fachwerkstatt. Verkauf, 
Lieferung, Montage
Eschborn, Liebigweg 2

Tel. 06196 / 4 10 10
info@autoglas-eschborn.de
www.autoglas-eschborn.de

Autoservice und -handel
JS-Autoservice
Kfz-Reparaturen aller Fabrikate, Reifen-
service, TÜV/AU-Vorfahrten inkl. Hol- und 
Bringdienste
Ffm.-Sossenheim, Westerbachstraße 204 
(Shell-Tankstelle)

Tel. 26 02 35 88
Fax 34 80 57

Autopfl ege
Autopfl ege Lukas e.K.
Lackierung, Smart-Repair, Leasing-Rück-
läufer, Dellenentfernung, Reinigung
Ffm.-Sossenheim, Dunantring 125

Tel. 069 / 30 05 98 68
mobil 0176 / 62 25 95 48
info@autopfl ege-lukas.de
www.autopfl ege-lukas.de

Bausparen & Versicherungen
Detlef Roßbach
BHW Postbank Finanzberatung
Sulzbach, Oberliederbacher Weg 25

Tel. 0 61 96 / 50 28 93-0

Baustoffe  + 
Gerätevermietung

Moos & Söhne GmbH & Co. KG
Schwalbach/Ts., Burgstraße 2

Tel. 0 61 96 / 50 86 - 0
Fax 0 61 96 / 8 31 41

info@moos-baustoffe.de
www.moos-baustoffe.de

Computer
Complete GmbH
Kaufberatung, PC-Installation, Virenbe-
seitigung, IT-Service, Hilfe für Senioren
Ffm.-Sossenheim, Alt Sossenheim 85

Tel. 069 / 34 81 24 45
info@complete-gmbh.com
www.complete-gmbh.com

Dachdecker
R & B Bedachung Meisterbetrieb
Dach-, Wand- und Abdichtungstechnik,
Bauspenglerei
Ffm.-Sossenheim, Otto-Brenner-Straße 11

Tel. 26 94 48 38
Fax 26 94 48 46

r-b-bedachung@gmx.de

Energieberatung
eta-Plus Energieberatung
Energet. Altbausanierung, Energieaus-
weise, Baubegleitung, Schimmelanalyse
Sulzbach, Fronhofstr. 12 

Tel. 06196 / 5  24 12 15
Fax 06196 / 5  24 12 13

info@eta-plus.de
www.eta-plus.de

Essen auf Rädern
Menüservice apetito AG
im Auftrag von „Deutsches Rotes Kreuz – 
Soziale Dienste Rhein-Main-Taunus gGmbH“
48432 Rheine, Bonifatiusstraße 305

Tel. 0 61 92 / 20 77 30
Fax 059 71 / 80 20 80 55

Fahrräder
Fahrrad-Storck
Fahrräder, E-Bikes, Hol- und Bringservice, 
Reparaturen, Inspektion (1 33,–)
Ffm.-Rödelheim, Alexanderstr. 2 

Tel. 97 84 31 94
storckohg@aol.com

www.fahrrad-storck.de

Fußpfl ege
KeDo Service
Fußrefl exzonenmassage, 
alle Problemfälle, auch Diabetiker
Ffm.-Sossenheim, Robert-Dißmann-Str. 18

Tel. 34 05 16 18
Fax 34 05 16 19

www.kedo-ffm.de

Gartengestaltung
Allendorf
Ffm.-Sossenheim, 
Alpenroder Straße 39

Tel. 34 82 82 26
Fax 34 81 23 13

Immobilien
Haus & Grund Sossenheim
Umfassende Beratung rund um Ihre 
Immobilie

Tel. 069 / 78 80 01 20
Fax 069 / 34 05 89 43

h.j.langer@t-online.de
www.hug-sossenheim.de

M. Klotzbach
Immobilien, Hausverwaltungen
Ffm. Sossenheim, 
Sossenheimer Riedstraße 16b

Tel. 069 / 34 78 78
Fax 069 / 34 78 75

m.k.immobilien@online.de

Installationen
Hagen Klinkert Meisterbetrieb
Sanitär, Gasheizung, Umwelttechnik
Ffm.-Sossenheim, Alt-Sossenheim 45

Tel. / Fax 069 / 34 63 66
mobil 0162 / 4 32 37 35

Walter Opelt Meisterbetrieb
Elektroanlagen, Sanitärtechnik
Ffm.-Sossenheim, Am Kreuz 2 

Tel. 34 53 20
mobil 0177 / 3453200

walteropelt@web.de

Sie wollen auch mitmachen?
Dann rufen Sie unsere Anzeigenabteilung an

Telefon 06196 / 84 80 80 
oder 06173 / 98 98 666

anzeigen@schwalbacher-zeitung.de

TelefonserviceTelefonservice
Unsere preiswerte Dauerwerbung in

Kfz-Werkstatt
Autohaus Muth & Co GmbH
Alle Kfz + Unfallrep., eig. Lackiererei, 
Autogas-Tanke, HU, Reifenserv., gepfl . GW.
Ffm.-Sossenheim, Westerbachstr. 295

Tel. 9 34 021 34
Fax 9 34 021 36

mobil 0179 / 412 70 65

KURT Kfz-Werkstatt
Kfz-Reparaturen alle Fabrikate, Reifen-
service, Karosseriearbeiten, AU + HU 
Ffm.-Sossenheim, Kurmainzer Straße 93

Tel. 34 82 97 78
Fax 34 82 97 79

info@kurt-kfz.de

Krankenpfl ege
KeDo Krankenpfl ege
alle Kassen, Essen auf Rädern, 
Hausnotruf
Ffm.-Sossenheim, Robert-Dißmann-Str. 18

Tel. 34 60 -10
Fax 34 60 -11
info@KeDo.de
www.KeDo.de

Lohnsteuerhilfe
Aktuell Lohnsteuerhilfeverein e.V.
Wir erstellen Ihre Einkommensteuer-
Erklärung. Für Mitglieder mit ausschließl. 
Einkünften aus nichtselbstst. Tätigkeit. 
Ffm.-Sossenheim, Toni-Sender-Straße 8

Tel.  37 00 60 52
shoffmann@aktuell-verein.de

Maler und Lackierer
M. Klein u. Sohn
Ffm.-Sossenheim,
Westerwaldstraße 14a

Tel. 342225
maler.klein@gmx.de

Malermeister Smole
Ffm.-Sossenheim, 
Westerwaldstraße 8

Tel. 37 56 38 20 
www.smole.de

Metzgerei und Partyservice
Peter u. Irene Brum
Ffm.-Sossenheim, 
Alt-Sossenheim 38

Tel. 34 63 34 
Fax 34 36 03

Pfl egedienste
Pfl egedienst Team Reinert GmbH
Ffm.-Sossenheim, 
Alt-Sossenheim 76

Tel. 91 33 190
 Fax 91 33 19 19

pfl egedienst-teamreinert@t-online.de
www.pfl egedienst-teamreinert.de

Polsterei
Polsterei Petkovic
Polsterei und Raumausstattung
Schwalbach, 
Bahnstraße 10

Tel. 06196 / 776 99 02
www.polsterei-dekoration.de

Rollladenbau
Rolladenbau Mook GmbH
Ffm.-Sossenheim, 
Kappusstraße 11-13

Tel. 34 50 55
www.mmook.de

Schlosserei
Peter Wildberger GmbH
Schlosserarbeiten aller Art
Ffm.-Sossenheim, 
Siegener Straße 1

Tel. 34 18 42
Fax 34 12 36

Steuerberater
Steuerbüro Kehl
Einkommensteuer, Buchführung, Lohn-
buchhaltung, Jahresabschluss, Beratung
Ffm.-Sossenheim, Alpenroder Str. 51

Tel. 06142 /55 07 87 0
Fax 06142/55 07 87 19

info@steuerbuero-kehl.de
www.steuerbuero-kehl.de

Steuerberatung-Expatriates
Basten GmbH Steuerberatung
Expatriates, Moss, VAT
Sulzbach, Im Haindell 1

Tel. 06196/50 02 15
sebastian.basten@datevnet.de

www.basten.de

Telefon und Internet
BCC Telecom
Das Fachgeschäft rund um die 
Deutsche Telekom
Eschborn, Frankfurter Str. 63 - 69 

Tel. 0 61 96 / 202 77 15

Aug in Aug mit einer Hyäne und andere Abenteuer
Drei Globetrotter berichteten im Volkshaus mit Fotoshows von ihren spannenden Reisen um die Welt

„Wenn jemand eine Reise tut, 
dann kann er was erzählen“, 
so ein altes Sprichwort. Dazu 
hatten am 13. März gleich drei 
Reisende Gelegenheit und gut 
160 Interessierte waren der 
Einladung ins Volkshaus Sos-
senheim gefolgt. Mit dabei 
war auch der Sossenheimer 
Jens Lüdicke, der anschaulich 
von seiner Reise „Drei Monate 
Ostafrika - Äthiopien, Uganda, 
Tansania“ berichtete.

Davor gab es Bildvorträge von 
Petra Becker zum Thema „Ori-
entexpress, auf zwei Rädern 
durch Syrien und Jordanien“ 
und von Rudi Kleinhenz zum 
Thema „Im Landcruiser von Bu-
enos Aires nach Manaus“. Der 
Sossenheimer Jens Lüdicke ist 
der Initiator einer Globetrot-
ter-Gemeinschaft unter dem 
Namen „Overland Tour“. 

Er berichtete mit beeindru-
ckenden Bildern und Video-
beiträgen über seine dreimo-
natige Reise durch Äthiopien, 
Uganda und Tansania. Er 
schilderte seine Begegnung 
mit wilden Tieren, wie Schim-
pansen und Gorillas und wie 
er einer Hyäne aus nächster 
Nähe in die Augen sah und 
im Serengeti Nationalpark 

Löwen, Giraffen und Elefanten 
begegnete. 

Der Sossenheimer Globe-
trotter schilderte das Leben 
und die Armut in den Län-
dern und seine Teilnahme am 
Essen mit den Einheimischen. 
Aber Jens Lüdicke berichtete 
auch von der Reise mit dem 
einfachen Flugzeug, der Bahn 
und dem „letzten“ Bus oder auf 
dem Krad und manchmal zu 
Fuß. Die einfachen Unterkünf-
te, im eigenen Zelt im Busch 
und in Hütten waren ebenso 
Themen seines Vortrages, bis 
hin zur Luxusunterkunft auf 
Sansibar. Hier schnorchelte er 
auch und fi lmte Delphine und 
unter Wasser.

Jens Lüdicke zeigte Bilder und 
Videos von „unwirklicher“ Land-
schaft mit berauschenden Far-
ben, von der Salzwüste und wie 
das Salz dort per Hand abgebaut 
und mit Kamelen abtranspor-
tiert wird. Beeindruckend waren 
auch die Aufnahmen von bro-
delnder Lava in einem tätigen 
Vulkan. Er hat seine Teilnahme 
an einem Rafting auf dem Nil 
gefi lmt - „und überlebt, wie man 
sieht“. Zwischendurch trank er 
immer wieder Kaffee mit Ein-
heimischen oder in einfachsten 
Lokalen und lernte dabei die 

Menschen kennen. Gastfreund-
schaft wird auch dort gelebt, wie 
er berichtete. 

Es war eine beeindruckende 
Schilderung einer außerge-

wöhnlichen Reise durch drei 
Staaten. Dafür bekam der Sos-
senheimer herzlichen Applaus 
und durfte noch zahlreiche 
Fragen beantworten. Die Bil-

fffffffffffüüüüüüüüüüürrrrrrrr dddddddddddeeeeeeeennnnnnnn FFFFFFFFFFFrrrrrrrraaaaaaaannnnnnnnkkkkkkkkkkkfffffffffffuuuuuuuurrrrrrrrtttttttttteeeeeeeerrrrrrrr WWWWWWWWWWWeeeeeeeesssssssstttttttttteeeeeeeennnnnnnn

Beim Globetrotter-Treffen im Sossenheimer Volkshaus berichtete Jens Lüdicke von seiner dreimo-
natigen Tour durch Ostafrika.  Foto: Krüger

der, weitere Termine sowie 
zahlreiche Hinweise und vieles 
mehr gibt es auf der Home-
page: www.overlandtour.de im 
Internet.  mk

Auf der jüngsten Mitglieder-
hauptversammlung des Orts-
verbandes Frankfurt–Höchst 
des Sozialverbands Deutsch-
land (SoVD) wurde die bishe-
rige Vorsitzende Helga Erben 
einstimmig von den Mitglie-
dern wiedergewählt. 

Als Schatzmeister wurde Det-
lef Mack in seinem Amt bestä-
tigt. Der bisherige und auch 
künftige Schriftführer ist Roger 
Podstany. Als Beisitzer wur-
den gewählt: Christa Schnell-
bächer, Jürgen Bollig, Ingrid 
Metzler und Wolfgang Schnell-
bächer.  red

SoVD-Vorstand 
bleibt im Amt

CLEMENS HAUPT
IHR ZUVERLÄSSIGER

FLIESENMEISTERBETRIEB
BERÄT SIE, PLANT UND

GESTALTET IHR ZUHAUSE.

● Kleine Bäder zu Minipreisen
● Bad/WC-Sanierung
● Behindertengerechtes Bad
● Dienstleistungen

rund ums Handwerk
● Flur-/Treppenverlegung
● Natursteinverlegung
● Reparaturservice
● Abriss und Entsorgung

Telefon 0 6192 / 9 56 08 47
Fax 0 6192 / 9 56 08 49
Mobil 0174 / 3 44 76 41

E-Mail: hauptc@web.de

http://www.mmook.de
mailto:kontakt@svs-gutachten.de
http://www.svs-gutachten.de
mailto:info@autoglas-eschborn.de
http://www.autoglas-eschborn.de
http://www.autopfl
mailto:info@moos-baustoffe.de
http://www.moos-baustoffe.de
mailto:info@complete-gmbh.com
http://www.complete-gmbh.com
mailto:r-b-bedachung@gmx.de
mailto:info@eta-plus.de
http://www.eta-plus.de
mailto:storckohg@aol.com
http://www.fahrrad-storck.de
http://www.kedo-ffm.de
mailto:h.j.langer@t-online.de
http://www.hug-sossenheim.de
mailto:m.k.immobilien@online.de
mailto:walteropelt@web.de
mailto:anzeigen@schwalbacher-zeitung.de
mailto:info@kurt-kfz.de
mailto:info@KeDo.de
http://www.KeDo.de
mailto:shoffmann@aktuell-verein.de
mailto:maler.klein@gmx.de
http://www.smole.de
mailto:egedienst-teamreinert@t-online.de
http://www.pfl
http://www.polsterei-dekoration.de
http://www.mmook.de
mailto:info@steuerbuero-kehl.de
http://www.steuerbuero-kehl.de
mailto:sebastian.basten@datevnet.de
http://www.basten.de
http://www.overlandtour.de
mailto:hauptc@web.de
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Geld und ImmobilienGeld und Immobilien

Zunächst werden das Anla-
geziel und der Anlagebetrag 
gewählt. Die Untergrenze liegt 
bei 500 Euro. „Dabei darf man 
die eigene fi nanzielle Situati-
on nicht aus den Augen verlie-
ren: Welche regelmäßigen Ein-
nahmen stehen zur Verfügung 
und wie sehen die laufenden 
Kosten und Belastungen aus“, 
so der Geldanlage-Experte. Im 
zweiten Schritt entscheidet der 
User, was für ein Anlegertyp er 
ist und welches Risiko er einge-
hen möchte. Auch die Zeitspan-
ne, über die das Geld angelegt 
werden soll, kann fl exibel ge-
wählt werden.

Abschließend entscheidet 
man dann, aus welcher Anlage-
form das Portfolio gebildet wer-
den soll. Je nach Anlagerisiko 
und Laufzeit werden Katego-
rien wie Aktien, Rentenpapiere 
oder Immobilien unterschied-
lich gewichtet. Danach erhält 
man einen passenden Anlage-
vorschlag. Beim Online-Anlage-

 Sparbücher und Festgeldan-
lagen werfen kaum noch Zinsen 
ab, die Suche nach Alternativen 
aber ist unübersichtlich und 
zeitaufwändig. Hilfe gibt es im 
Internet.

„Eine bequeme und sogar ko-
stenlose Option sind heute so-
genannte Robo-Advisors. Diese 
Online-Anlageplaner erstellen 
in kurzer Zeit konkrete Anlage-
vorschläge“, so Fachjournalist 
Martin Schmidt vom Verbrau-
cherportal „Ratgeberzentrale.
de“. Die Online-Tools richten 
sich vor allem an die Generati-
onen, die noch nicht mit dem 
Computer aufgewachsen sind. 
„Die Bedienung des Online-
Anlageplaners ist so übersicht-
lich wie möglich gestaltet wor-
den“, erklärt etwa Stefan Pax, 
Bereichsleiter bei der Targo-
bank. Auf der Homepage dieses 
Anbieters gelangt man in drei 
Schritten zu einem konkreten 
Anlagevorschlag. 

Online-Anlageplaner erstellen 
nach wenigen Klicks einen kon-
kreten Vorschlag zur Geldanla-
ge.  Foto: djd/Targobank/thxf

Geldanlage mit wenigen Klicks
Kostenlose Online-Tools erstellen individuelle Anlagevorschläge

planer handelt es sich allerdings 
nicht um eine persönliche Anla-
geberatung. Wer sich umfassend 
beraten lassen möchte, der sollte 
nach wie vor ein Gespräch mit 
einem Berater in einer Bankfi li-
ale vereinbaren.  djd

„Die Zinssätze für zehnjäh-
rige Darlehen haben jetzt fast 
ihren historischen Tiefpunkt 
vom Frühjahr 2015 erreicht“, 
sagt Michiel Goris, Vorstands-
vorsitzender der Interhyp AG, 
Deutschlands größtem Vermitt-
ler privater Baufi nanzierungen. 

Nach Einschätzung von In-
terhyp wird das Zinsumfeld 
insgesamt günstig bleiben. Al-
lerdings sind Schwankungen 
möglich, etwa wenn die Erwar-
tungen der Anleger an die kom-
mende Entscheidung der Euro-
päischen Zentralbank (EZB) 
nicht erfüllt werden. Das geht 
aus dem Interhyp-Bauzins-
Trendbarometer hervor.

Seit Jahresbeginn haben 
sich die Konditionen für zehn-
jährige Immobiliendarlehen 
um rund 0,3 Prozentpunkte 
verbilligt und liegen aktu-
ell vielfach bei rund 1,3 Pro-
zent, bei Bestanbietern oft 
noch darunter. Wie das Inter-
hyp-Bauzins-Trendbarometer 
zeigt, halten mehrere Exper-
ten kurzfristig sogar weiter 
fallende Zinsen für möglich. 
Allerdings hat der Markt wei-
tere Schritte der EZB nach 
Experteneinschätzung in ge-
wissem Maße bereits einge-
preist. Langfristig geht die 
Mehrheit laut Trendbarome-
ter von leicht steigenden Zin-
sen für Kreditnehmer aus. Für 
das Bauzins-Trendbarometer 
werden monatlich Zinsexper-
ten von zehn Kreditinstituten 
in Deutschland befragt.  pr

Preiswertes 
Baugeld

Sie möchten 
Ihre Immobilie 
verkaufen oder 
vermieten?

Wir beraten Sie gerne!
Ihr Sossenheimer Immobilienberater

Noss Immobilien
Tel. 069 / 34 82 82 17

www.noss-immobilien.de

STELLENANGEBOTE

Kaufmännische Angestellte (m/w)
ca. 4 Tage/Woche am Nachmittag gesucht.

Benzstraße 6 · 65779 Kelkheim
info@wille-gastronomie.de · Telefon 0151 / 58 00 79 22

Für Juli
suchen wir bereits heute

AZUBI
zahnmed. Fachang.

ZahnErhaltungsPraxis
Bewerbung schriftlich an

M. Bäder, Zahnärztin
65936 F.-Sossenheim

Flurscheideweg 48
Tel.: 0 69/34 1169

Wir suchen für die Spargelsaison 2016   
freundliche, engagierte  

Verkäufer (m/w),  
gerne auch Rentner (m/w).  

Arbeitszeit Mo.-Sa.
Interessierte bitte melden bei

Spargelhof Mager, Tel. 06150-51366

Praxis Florian Düvel
Montabaurer Straße 1 · 65936 Frankfurt/Main-Sossenheim

Wir haben die Praxis wegen Urlaub vom
25. 03. 2016 bis 10. 04. 2016 geschlossen!

Am Montag, dem 11. 04. 2016, sind wir wieder da.
Sprechzeiten: 08.00 – 11.00 Uhr und 15.00 – 17.00 Uhr

Der Kleingartenverein Sossenheim hat am Sonntag einen neuen 
Vorstand und einen neuen Vorsitzenden gewählt.  Foto: Krüger

Neuer Gärtner-Chef
Bernd-Dieter Serke jetzt Ehrenvorsitzender

Bei der jüngsten Jahres-
hauptversammlung des Klein-
gärtnervereins Sossenheim 
am vergangenen Sonntag er-
klärte Bernd-Dieter Serke sei-
nen Rücktritt als Vorsitzender. 
Einstimmig wurde Samir Ou-
erdani zum neuen ersten Vor-
sitzenden gewählt. 

Samir Ouerdani bedankte 
sich für die von seinem Vorgän-
ger geleistete Arbeit und schlug 
vor, ihn zum Ehrenvorsitzen-
den zu ernennen. Dem wurde 
einstimmig entsprochen. Zuvor 
waren, nach den Ehrungen, der 
Tätigkeitsbericht des Vorstan-
des, der Bericht des Rechners 
und der Bericht der Kassenprü-
fer vorgetragen worden. Die 
Entlastung des Vorstandes er-
folgte ebenfalls einstimmig.

Die neue Satzung des Klein-
gärtnervereins wurde erörtert, 
diskutiert und einstimmig be-
schlossen. Zum Wahlleiter wurde 
Bernd-Dieter Serke bestimmt. 
Der neue Vorstand wurde wie 

folgt gewählt: Erster Vorsitzen-
der ist Samir Ouerdani, zweiter 
Vorsitzender Peter Eichner, ers-
ter Rechner Beate Schubert und 
erster Schriftführer Davor Pejic. 
Zudem wurden zwei Beisitzer 
gewählt: Abdellatif Belharch 
und Carmen Schinzl.

Weiterhin wurden die Obleu-
te und Fachberater sowie die 
Kassenprüfer bestimmt und ge-
wählt. Alle Wahlen waren ein-
stimmig. Für seine langjährige 
Arbeit als zweiter Vorsitzender 
wurde auch Dieter Specht ge-
ehrt und zum Ehrenmitglied 
ernannt. 

Die Wasserpauschale pro 
Garten beträgt jetzt drei Euro 
pro Jahr. Die neuen Schlüs-
sel für die Wasserstellen kön-
nen gegen eine kleine Gebühr 
jeweils am ersten Sonntag im 
Monat im Vereinshaus abgeholt 
werden. Dann ist auch Sprech-
stunde des Vorstands und Inte-
ressenten für eine Gartenüber-
nahme können sich bei dieser 
Gelegenheit bewerben.  mk

Viele bunte Eier. Die Kinder des Kinder- und Familienzen-
trums Sonnenwind waren am vergangenen Dienstag zu Gast im 
Begegnungszentrum des Frankfurter Verbands, um zusammen mit 
den Senioren Ostereier zu bemalen. Sascha Brenninger (Mitte) 
und Ingrid Kiesler (2.v.l.) vom Begegnungszentrum hatten 180 Eier 
gekocht. Die 15 Kinder waren konzentriert bei der Sache und wur-
den von den begeisterten Senioren der Einrichtung beim Bemalen 
unterstützt. Anschließend durften die Kinder und die Senioren ihre 
österlich bemalten Eier mit nach Hause nehmen.  Foto: Krüger

Ihre neuer Job
... gefunden durch Werbung im

Eine Liga für sich: das neue 
Sparkassen-KidsKonto Adler
Das Anlagekonto für Kids von 0 bis 13 Jahre. Jetzt inklusive 

– Kontoausweiskarte im Adler-Look
– für Kids ab 7 Jahre: 1.000 kostenfreie Jahres-Mitgliedschaften

im Junior-Adler Kids Club von Eintracht Frankfurt.

www.frankfurter-sparkasse.de/kidskonto-adler
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Wünsche endlich wahr  
machen! Nutzen Sie die 
günstigen Zinsen unseres 
Privatkredits!

•  fester, attraktiver Sollzins 
über die gesamte Darlehens-
zeit

•  zwischen 5.000 EUR und 
50.000 EUR

•  Laufzeiten von 12 bis  
120 Monaten

•  auf Wunsch finanzielle 
 Absicherung mit Ratenschutz

Wir beraten Sie gerne!

 

Die vorgestellten Produkte sind Produkte der 
DSL Bank – Ein Geschäftsbereich der Deutsche 
Postbank AG.

Neue Freiheit 
mit unserem 
Privatkredit

http://www.noss-immobilien.de
mailto:info@wille-gastronomie.de
http://www.frankfurter-sparkasse.de/kidskonto-adler
http://www.facebook.com/FrankfurterSparkasse
http://www.facebook.com/FrankfurterSparkasse
http://www.facebook.com/FrankfurterSparkasse
http://www.facebook.com/FrankfurterSparkasse
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Rhein-Main-Kaufhaus im Limes-Einkaufszentrum, Marktplatz 16, 65824 Schwalbach, Tel. 06196 / 9694889 
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9.00 - 19.00 Uhr, Sa. 9.00 - 16.00 Uhr, durchgehend geöffnet – ohne Mittagspause!

Ausverkauf!

Ab Mittwoch, 23. März 2016,  
fängt das Rhein-Main Kaufhaus  
nach über sechs Jahren Dienst für  
die Schwalbacher und andere  
Kunden im Rhein-Main-Gebiet mit 
dem Ausverkauf des gesamten  
Sortiments an.

Die Lagerbestände sind hoch und müssen 
abgebaut werden. Außergewöhnliche  
Rabatte von bis zu 80 % jede Woche 
auf ausgewählte Artikel.

Auf alle Osterartikel 40 % Rabatt.  

Preis-
knaller!

● Kochtopf,*  
   30 cm, ca. 12 l   
 statt 29,95 M jetzt       
       24,00 O
 

* alle Edelstahl, rostfrei und spülmaschinenfest

● Metall- 
  Wasserkocher  
   
    Ab einem Einkaufswert 
    von 20,00 Euro erhalten Sie  
    diesen Metall-Wasserkocher  
    zum Sonderpreis von 1,00 Euro. 
      
 

12 l
jetzt

,00 O

● M
  W

A
    v
    d
    z

● Einkaufstrolley  
   klassisch hoch,  
    stabile, weiße Kunststoffräder    
    statt 12,95 M jetzt       
       10,00 O
 

%
● Kochtopf,*  
   32 cm, ca. 15 l   
 statt 39,95 M jetzt       
       32,00 O
 

● Lasagne-Auflaufform,*  
   35 cm, mit Abtropfgitter    
    statt 9,95 M jetzt       
       8,00 O
 

20 % auf das gesamte 
Sortiment  
(ausgenommen Lebensmittel  
und Spirituosen)

zum Beispiel

zum Beispiel

zum Beispiel

1,00 O

(Abb. ähnlich)

Jede Woche verrückte 

Aktionen!

zum Beispiel

Kostenlose Parkplätze 
vorhanden!

(Solange Vorrat reicht!)

Bei der Schulhof-Aktion „Umweltlernen“ der Henri-Dunant-Schule wurden gemeinsam mit Eltern, 
Lehrern und Kindern auf dem Gelände in der Palleskestraße neue Spielgeräte aufgebaut sowie 
Büsche, Bäume und Pflanzen gepflanzt, um das Gelände schöner zu gestalten. Foto: Krüger

Ein kindgerechter Schulhof
Henri-Dunant-Schule schafft mehr Spielmöglichkeiten für Kinder

Der Schulunterricht darf 
nicht nur aus lesen, schreiben 
und rechnen bestehen. Auch 
das Kennenlernen von Umwelt 
und Natur sollte zum Unter-
richt gehören. Am vergangenen 
Samstag fand in der vor einem 
halben Jahr nach Höchst ausge-
lagerten Henri-Dunant-Schule 
eine Elternaktion in Kooperati-
on mit dem Verein „Umweltler-
nen“ statt. 

„Wir schaffen mehr Spiel-
möglichkeiten für die Kinder 
auf dem Containerschulhof“, so 
Schulrektor Ulrich Grünenwald 
in seiner Einladung. Bernd Ab-

raham von „Umweltlernen“ - 
einem Verein, der dem Stadt-
schulamt angeschlossen ist 
- leitete die Aktion auf dem Con-
tainerschulhof in der Palleske-
straße. „In diesem Jahr betreu-
en wir in Frankfurt 35 Schulen 
zusammen mit Eltern, Lehrern, 
Schulen und Kindern“, so Bernd 
Abraham. 

Gemeinsam mit Eltern, Leh-
rern und Kindern wurden die 
neuen Spielgeräte aufgebaut, 
Büsche, Bäume und Pfl anzen 
eingegraben und gepfl anzt. „Wir 
haben auch einige Spielgeräte 
vom alten Standort der Schule 
in Sossenheim retten können“, 

berichtete Ulrich Grünenwald 
und sagte weiter: „Unsere Schü-
ler sind jünger, so dass es Sinn 
macht, den Unterricht zu ergän-
zen und auf diese Art die Natur 
den Kindern näher zu bringen.“

Mit dabei war auch Umwelt-
pädagogin Kirsten Allendorf 
von der „Umwelt AG“. Sie leite-
te die Pfl anzaktion. „Das macht 
richtig Freude die Begeisterung 
der Kinder zu erleben“, berich-
tete die Umweltpädagogin. Alle 
zusammen hatten viel Spaß an 
der Aktion und die Schulkinder 
durften am Montag ihren neuen 
„Naturspielplatz“ in Beschlag 
nehmen.  mk

Podstatny bleibt Vorsitzender
SPD aus dem Frankfurter Westen ist im Römer stark vertreten

Die SPD scheint die Partei zu 
sein, die die meisten Vertreter 
aus dem Frankfurter Westen in 
das Stadtparlament entsenden 
wird. Sieghard Pawlik aus Sind-
lingen und Roger Podstatny aus 
Sossenheim werden schon bei 
der Konstituierung dabei sein. 

„Nach der Wahl der ehren-
amtlichen Magistratsmitglieder 
werden mit an Sicherheit gren-
zender Wahrscheinlichkeit Mil-
kica Romic-Stojanovic aus Nied 
und Hubert Schmitt aus Unter-
liederbach nachrücken“, erklär-
te Roger Podstatny, der Vorsit-
zende der SPD Sossenheim bei 
der jüngsten Jahreshauptver-
sammlung seines Ortsvereins. 
Bei einer abzusehenden Regie-
rungsbeteiligung und der Wahl 
von mindestens drei hauptamt-
lichen Magistratsmitgliedern 
würden außerdem Birgitt Put-

tendörfer aus Griesheim und 
Petra Scharf aus Höchst nach-
rücken. „Im Ergebnis werden 
sechs Sozialdemokraten aus 
dem Westen die Stadtpolitik 
mitbestimmen. Bei der CDU 
und den Grünen hat es nur je-
weils Einer geschafft. Die SPD 
ist die Partei für den Frankfur-
ter Westen“, sagte Roger Pod-
statny. 

In seinem Bericht ging er auf 
die wesentlichen Ereignisse des 
vergangenen Jahres ein. Die 
SPD Sossenheim habe sich im 
Kommunalwahlkampf „sehr 
stark“ engagiert. Es wurden 
Infostände und Hausbesuche 
organisiert und es habe sich 
gelohnt: „Die SPD ist in Frank-
furt gleichauf mit der CDU und 
ist die einzige große Partei die 
Wählerstimmen hinzugewon-
nen hat.“ Die SPD-Stimmen 
sind laut Podstatny um 519.310 

gestiegen von 3.502.976 im 
Jahr 2011 auf 4.022.286 in die-
sem Jahr. 

Der Ortsvorsitzende erinnert 
auch an verschiedene Veranstal-
tungen, wie das Kinderfest im 
Höchster Stadtpark und das Frie-
densfest am Stadtteilzentrum von 
der AWO. Daneben seien regel-
mäßig Bürgersprechstunden in 
Sossenheim angeboten worden. 

Die Versammlung folgte den 
Personalvorschlägen des Vor-
standes: Vorsitzender ist weiter 
Roger Podstatny und seine Stell-
vertreter bleiben Brigitte Stark-
Matthäi und Peter Donath. 
Kassierer sind Klaus Moos und 
Tekin Karahasan. Zum Schrift-
führer gewählt wurden Stefan 
Künzel und Jutta Dahlke. Beisit-
zer sind Dr. Lemma Yifrashewa 
Betru, Rene Förster, Marianne 
Karahasan, Yilmaz Karahasan 
und Elke Tonhäuser.  red

CDU-Fraktion konstituiert sich
CDU nominiert Susanne Ronneburg als neue Ortsvorsteherin

Bereits fünf Tage nach der 
Kommunalwahl konstituierte 
sich die CDU-Fraktion im Orts-
beirat 6. Unter der Versamm-
lungsleitung des Vorsitzenden 
der CDU-Arbeitsgemeinschaft 
West, Uwe Serke, wurde der 
Griesheimer Markus Wagner 
erneut zum Fraktionsvorsitzen-
den gewählt. Ebenso wurde Alb-
recht Fribolin aus Sindlingen 
in seinem Amt als stellvertre-
tender Fraktionsvorsitzender 
bestätigt.

Als stärkste Fraktion im Orts-
beirat 6 nominierte die CDU 
Susanne Ronneburg aus Sos-

senheim für das Amt der Orts-
vorsteherin. Die 1979 gebore-
ne Susanne Ronneburg ist von 
Beruf Bankbetriebswirtin und 
bei einer Frankfurter Sparkas-
se beschäftigt. Sie gehört dem 
Ortsbeirat 6 seit 2011 an und 
war bei der Kommunalwahl 
Spitzenkandidatin der Union.

„Mit Susanne Ronneburg, 
Markus Wagner und Albrecht 
Fribolin an der Spitze und mit 
den bewährten Ortsbeiräten 
Bernd Bauschmann und Ilona 
Klimroth und dem Kumulie-
rungskönig Patrick Stappert 
haben wir ein kompetentes und 
bei den Bürgern anerkanntes 

Team, das die Kommunalpo-
litik in den westlichen Frank-
furter Stadtteilen in bewährter 
Weise fortführen wird“, betonte 
Uwe Serke. 

Der neu gewählte Fraktions-
vorsitzende Markus Wagner er-
gänzte, dass er nun Gespräche 
mit den anderen Fraktionen 
führen werde, um sich über 
mögliche personelle und po-
litische Gemeinsamkeiten zu 
verständigen. Zudem werde die 
CDU-Fraktion unverzüglich mit 
der inhaltlichen Arbeit für die 
am 3. Mai stattfi ndende kon-
stituierende Ortsbeiratssitzung 
beginnen.  red


